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Asbestzement CtCTTlit

ist leicht formbar
>$•$•:•: Ein Inserat der ETERNIT AG Niederurnen

iiSiig tìXfaCTÙìL-Asbestzement-Platten sind nach ihrer Herstellung noch

*:¥:£ für etwa 2 Stunden formbar. Die Gestalt, die dem "Werkstoff gegeben
%&& wird, besteht danach für alle Zeit. In der'CICTUit-.F'ormerei entstehen

:::§:•:: CldtVit -Ventilationskanäle, die vielen Anschlußstücke, Spezial-
¥:$:)¦ Formen insbesondere für die Elektroindustrie und nicht zuletzt die

:£:£ OCrnit -Behälter für Blumen und Pflanzen, die der Marke eternit
W weite Verbreitung brachten.

Asbestzement eternit — ein moderner Baustoff mit verblüffenden Eigenschaften!
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Entwurf Schulze-Fielitz. Grundriß Eingangsgeschoß.

Entwurf (Ankauf)
G. Weber, Oberallmannshausen

Urteil des Preisgerichts
«Den Baukörper von der Rolandstraße

abzurücken und in
Zusammenhang damit eine zweigeschossige

Parkanlage vorzusehen, ist ein
guter städtebaulicher Gedanke; es
ergibt sich auf diese Weise eine sok-
kelartige Terrasse, die das Bauwerk
zu günstiger Wirkung bringt. Der
Eingang ist großzügig gelöst und
liegt im Schwerpunkt der Gesamtanlage.

Die Anordnung der Treppen
innerhalb des Zuschauerraumes hält
das Preisgericht bei einem Theater
dieser Größen Ordnung nichtfür möglich;

ebenso ist die Durchbildung
des Zuschauerraumes mit dem
bestimmten Element der hängenden
Galerien bedenklich.

DieZuordnung dertechnischen Räume

ist gut überlegt. Bühne und
Nebenbühnen sind ausreichend und
stehen mit den Künstlergarderoben
in guter Verbind ung. Die Unterbühne
ist infolge der Umbauung durch das
Foyer jedoch zu klein. Es ist ferner
zu bemängeln, daß Tischlerei und
Malersaal auf verschiedenen
Geschoßhöhen und mit unpraktischer
Verbindung zueinander liegen.

Die Proportionen des Baukörpers
sind wohl abgewogen. Die sinnvolle
Anwendung der Gestaltungsmittel
wird anerkannt.

An umbautem Raum umfaßt der
Entwurf 152 000 cbm. Er liegt damit über
dem Durchschnitt, doch noch im
mittleren Bereich der Wettbewerbsarbeiten.»
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Entwurf Weber. Grundriß Foyergeschoß.

Modellansicht.

Der Redaktor erlaubt sich einige
Fragen

er versteht, daß das Projekt von
Aalto die Preisrichter fasziniert hat.
Die räumlichen Qualitäten heben es

nicht nur von den anderen Entwürfen
deutlich ab, sondern können getrost
einen Vergleich mit der Kapelle von
Ronchamp aushalten.

Aber - quo vadis architectura?

Heizöl- und Benzintanks

aus Eisenbeton

mit Plattenauskleidung
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